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Die Erpedition des Halleschen Tageblattes

Zur Tagesgeschichte
Die gegenwärtige Negierung in Frankreich begegnet

seit ihrem Bestehen einer freundlichen Gesinnung auf Sei
ten der öffentlichen Meinung Deutschlands Wer die deut
schen Zeitungen und Zeitschriften seit dem Friedensschluß
mit Aufmerksamkeit verfolgt hat wird mit uns der Ansicht
sein daß über Herrn Thiers in der deutschen Presse durch
weg eine achtungsvolle Sprache geführt ist Es dürfte in
der Geschichte nicht häufig der Fall sein daß unmittelbar
nach einem Kriege so unbefangen und wohlwollend über
die innern Zustände des andern Volkes mit welchem man
eben noch in Feindschaft gelebt in den öffentlichen Organen
aller Parteien und Richtungen gcurtheilt wird wie in
Deutschland über französische Verhältnisse Die Haltung
eines ruhigen Beobachters hat die deutsche Presse fast immer
Frankreich gegenüber beobachtet wie denn auch die dortigen
republikanischen Einrichtungen nicht etwa von monarchischem

Standpunkt in Deutschland besprochen sondern stets nach
dem Maßstabe der Bedürfnisse des Nachbarlandes unpar
teiisch gewürdigt sind

Von dieser vorurtheilsfreien Haltung ist wie uns
scheinen tM in jüngster Zeit einigermaßen abgewichen
worden Die Sprache verschiedener Organe der deutschen
Presse über französische Zustände ist nicht mehr so freundlich
und entgegenkommend wie bisher Während der jetzigen
Kr siS in Frankreich haben einige preußische Blätter und
gerade solche die man in inneren Fragen auf Seite der
Regierung zu sehen gewohnt ist namentlich die Spenersche
Zeitung, einen feindseligen Ton ge en Hrn Thiers einge
halten Dieser Umschlag ist nun aber einer Deutung fähig
die mit allem Nachdruck als eine Mißdeutung bezeichnet
werden muß Es könnte zumal in Frankreich aus der
Verstimmung welche sich jener Blätter vorübergehend wie
wir annehmen bemächtigt hat auf die Stimmung der maß
gebenden Kreise geschlossen werden Das würde ein Fehl
schluß sein Die Auffassung und Gesinnung der Regierung
hat darin nicht Ausdruck gefunden Vielmehr ist die Re

gierung herzlich erfreut daß die Krisis in Frankreich mit
dem Siege der bestehenden Regierung ihren Abschluß findet

Nordd Allg Zlg

Der ungarische Reichstag hat seine Sitzungen suspen
dirt um nachdem am Sonntag M ttag die Demission des
Grafen Lonhah und seines KabinetS vom Kaiser angenom
men worden die Bildung eines neuen Ministeriums abzu
warten Dieselbe ist dem Handelsminister Hrn v Szlavh
übertragen worden welcher bereits beim Eintritt des Gra
sen Andrassy in den Reichsdienst als Nachfolger desselben
an der Spitze des ungarischen Ministerrathes genannt
worden war

Der Hon bespricht die Eventualität eines conserva
tiven Ministeriums und modivirt dessen Unmöglichkeit im
Speciellen von den Gesichtepunkten der auswäriigen Politik
aus die mit dem Eintrilte eu es conseroativen oder reaclio
nairen Kabinets sofort in die bedenklichsten Schwankungen
gerathen würde Wir mögen sagt Hon die von den
österreichisch ungarischen Konservativen und feudalen Par
teien befolgte äußere Politik um keinen Preis selbst nicht
um den Preis einer guten Regierung im Innern

Die Ministerkrisis in Frankreich welche auf den Be
schluß der Naiionalversammlung vom Sonnabend gefolgt
war hat ihren vorläufigen Abschluß in dem Rücktritt des
Ministers des Innern gesunden Die andern Minister
welche das Votum als ebenfalls gegen sie selbst gerichtet
aufgefaßt und Hin Thiers ihre Portefeuilles zur Verfügung
gestellt hatten haben diesen Schritt wieder rückgängig ge
macht Ein Nachfolger für Hrn Lefranc ist noch nicht
ernannt

Aus Kopenhagen wird der Judependance telegra
phirt dem dänischen Reichstage solle ein Gesetz über ein
das ganze Land umfassendes Befestigungssystem unter be
sonderer Berücksichtigung der Hauptstadt vorgelegt werden
Dänemark wird in der Lage sein bei diesen Befestigungen
die Erfahrungen des letzten großen Krieges zu verwerthen

Die Nachrichten aus Spanien lauten von Tag zu Tag
bedenklicher Zwar erklären die in den Kortes sitzenden
Republikaner mit ihren Gesinnungsgenossen draußen in den
Bergen und auf der Landstraße keine Gemeinschaft zu haben
ja sie sprechen es sogar aus daß der Sieg derselben eine
Niederlage der republikanischen Partei sein weroe aber
die Verlegenheit der Regierung gegen die im Norden und
Süden gleichzeitig und planmäßig agirenden Banden wird
dadurch nicht geringer Ein zweiter Vorstoß der Republika
ner gegen Malaga ist mit Erfolg abgewiesen woiden aber
draußen im Terrain sind die Banden Herren des Landes
Sie plündern die Dörfer confisciren die Kassen zerstören
die Eisenbahnen und Telegraphen ja sie erheben in Madrid
selbst dadurch Steuern daß sie den in der Hauptstadt be
findlichen Gutsbesitzern die Verwüstung ihrer Güter in
Aussicht stellen falls sie nicht zu bestimmter Zeit und am

bestimmten Ort die von den Banden ausgeschriebene Summe
zahlen Unter diesen Umständen gewinnt denn auch ein
aus Trieft nach Wien gelangtes Telegramm an Glaubwür
digkeit welches meldet daß in Genua und Venedig flüchtende
spanische Familien eintreffen und die italienische Regierung
Schiffe ausrüsten lasse mit der Bestimmung vor den Ba
learen zu kreuzen

Die heute in den Vereinigten Staaten stattfindende
Präsidentenwahl dürfte mit einer seither selten erreichten
Einstimmigkeit sich vollziehen Hatte Horace Greeley schon
bei Lebzeiten den Verzicht auf die Candidatur erklärt und
seine Arbeiten als Chef Redacteur der New Iork Tribune
wieder aufgenommen so fordert dieses sein Blatt nach sei
nem Ableben alle Anhänger des Verblichenen auf nunmehr
einmüthig für Grant zu stimmen Derselbe wird demnach
im wahrsten Sinne des Wortes der Erwählte des Volkes
dsr Vereinigten Staaten sein

Deutsches Reich

Landtag
Berlin 4 Decbr In der heutigen Sitzung des

Hauses der Abgeordneten theilte der Präsident von Koller
mit daß vom Handels Minister eine Uebersicht über die
Verwaltung der fiskalischen Bergwerke Hütten und Salinen
von 1871 eingegangen sei

Erster Gegenstand der Tagesordnung war der Antrag
des Abg Beuiug

Das Haus der Abgeordneten wolle beschließen die
Königliche Staatsregierung aufzufordern dem Landtage
noch in der gegenwärtigen Session den Entwurf zu einem
Gesetze über Ablösung der Reallasten gegen Kirchen Pfarren
Küstereien sonstige geistliche Stellen und Schulen in der
Provinz Hannover vorzulegen Der Antrag wurde an
genommen

Das Hans trat darauf in die dritte Lesung des Ge
setz Entwurfes betr die Ablösung und Aufhebung der auf
den Betrieb des Abdeckerei Gewerbes bezüglichen Berechti
gungen Der Entwurf wurde darauf angenommen

Es folgte demnächst die dritte Berathung des Ent
wurfs eines Gesetzes betr das zur Eheschließung erforder
liche Lebensalter Die Vorlage welche 18 resp 14 Jahre
für erforderlich ansetzt beantragte der Abg Dr Löwe dahin
abzuändern daß 2t und 15 Jahre als erforderlich für Per
sonen männlichen resp weiblichen Geschlechts verlangt
werden Der Abgeordnete begründete seinen Antrag durch
die physiologische Erfahrung daß mit 14 Jahren Mädchen
noch nicht moralisch genug gereift wären um in die Ehe
zu treten und daß das niedrigste Proletariat verhindert
werden müsse

Der Justiz Minister Dr Leonhardt erklärte für den
Fall daß das Haus dem Antrage zustimme nicht dagegen
zu sein

Feuilleton
Dnrch Kampf zum Frieden

Erzählung von S v d Horst

12 FortsetzungSo lebte ich in beständiger quälender Furcht und
Kassandra s trüber AuSspruch Nur der Irrthum ist das
Leben und das Wissen ist der Tod hatte mir jenes Ver
ständniß eröffnet daß des Herzens Unbefangenheit tödtet
und sie nie auch im hellsten Sonnenscheine des Glückes
nicht wieder erstehen läßt wessen Vertrauen einmal ge
täuscht ward wessen Fuß einmal da lockeren Sand fand
wo er Felsengrund suchte der ist gewarnt für alle Zeit
und keine Macht giebt ihm die verlorene glückliche Blindheit
jemals zurück I

Wenige Sommertage sind noch und dann kommt der
Herbst ich muß mit vollen Zügen das Glück dieses Som
mers einsaugen ich fühle es ahnend im innersten Herzen
daß nach ihm kein zweiter für mich kommt ob ich mich
auch selbst überrede daß Alles gut gehen werde daß ich
unnütze Befürchtungen hege

Max ist fröhlich und guter Dinge wie immer er liebt
mich innig und hofft unsere Heirat im künftigen Jahre er
möglichen zu können Heinrich will das Geld gern stehen
lassen verlangt keine Abträge und nur ganz unbedeutende
Zinsen

Max läßt sich dies Opfer bringen ohne besondere
Dankbarkeit an den Tag zu legen waS ihm vom Leben
überhaupt eine willkommene Gabe ist das pflegt er anzu
sehen als einen schuldigen Tribut und nimmt es ohne wei
ter darüber nachzugrübeln

Ich tadle die grenzenlose Leichtfertigkeit seines Character

zwar ganz entschieden aber ich habe nicht den Muth es
ihm zu sagen ich liebe ihn so wie er nun einmal ist und
freue mich seines Glückes vielleicht nehme ja auch ich
meinerseits Alles zu schwer und verbittere mir selbst das
Dasein

Max ist immer gut bei Laune und gut bei Kasse auf
meine leisen ängstlichen Fragen giebt er lachende Antwort
er sei jetzt sehr sparsam er habe einen kleinen Gewinn in
der Lotterie gemacht n s w

Die Stimme in meinem Herzen welche mir zuflüstert
daß er mich doch betrüge doch spiele diese leise unbestech
liche Stimme kann er nicht zum Schweichen bringen aber
ich selbst achte ihrer nicht ich will sie überhören

Es hat auch eine neue Sorge freilich halb scherzhafter
Natur von meiner Seele Besitz genommen nämlich die
Eifersucht

Wenn ich mit Max ausging sah ich in letzterer Zeit
zu verschiedenen Malen ein Mädchen auf der entgegenge
setzten Seite der Straße ein todtblasses edelgeformtes Ant
litz mit großen kummervollen Augen ihr Blick sucht unver
kennbar den seinigen und ruht auf ihm mit einem Ausdruck
tiefer unsäglicher Trauer

ES giebt aber nur einen einzigen Grund zu solchem
stillen Borwurfe und deshalb berührt mich die Erscheinung
des jungen Mädchens unangenehm

Ich machte einmal Max auf das junge Mädchen auf
merksam ein momentanes Erschrecken überflog sichtlich seine
Züge aber er behauptete sie nicht zu kennen und ließ den
Gegenstand fallen um auf ein anderes vom Zaune gebro
chenes Thema überzugehen

Folgenden Tages führte er mich einen anderen Weg
so daß ich die Unbekannte nicht wiedersah er neckte mich in
seiner gewöhnlichen Weise und bei jedem Frau nzimmer
das uns begegnet fragt er ist sie es sieh genau zu
vielleicht verfolgt sie mich und könnte mich Dir einführen
wollen

Es scheint nun einmal unmöglich daß er eine Ange
legenheit ernsthaft behandle und so scherzt und lacht er den
beklemmenden Eindruck hinweg den die Augen der Fremden
auf mich gemacht

Unter allen Fragen welche ich an ihn stelle giebt es
nur eine die er so beantwortet daß kein Zweifel an der
Wahrheit seiner Behauptung möglich wird die Frage ob er
mich liebe und diese Ueberzeugung dieses Bewußtsein ist
der Mittelpunkt meines ganzen Daseins um die Schätze
Indiens wäre mir seine Liebe nicht feil gewesen

Wenn ich wie bis jetzt geschehen Schritt für Schritt
die dnrchmeffene Bahn im Geiste noch einmal zurücklege
wenn ich die Erinnerung an das kurze Glück meiner Ju
gend mir wachgerufen so will ich nun auch euch weißen
Blättern anvertrauen wie schwer die Hand des Schicksals
auf mir geruht wie furchtbar ich gelitten

So weit jene Tage jetzt hinter mir liegen noch heute
weiß ich nicht wie es doch möglich war daß ich so Schreck
liches überlebte aber das Menschenherz kann Ungeahntes
tragen wenn es selbst srei ist von Schuld wenn ihm der
moralische Halt blieb

Nach jedem Erdensturme erhebt sich langsam die nie
dergebeugte Hoffnung und ob auch tiefe unheilbare Wun
den der Seele geschlagen wurden sie lächelt in einer Weise
doch immer siegreich aufs Neue nur dem Schuldigen allein
verhüllt sie ihr göttliches Antlitz

Ich sehe mich in der Straße auf und abgehen die
Max und ich allabendlich zum Orte unseres Zusammen
treffens zu machen Pflegen die Stunde hat bereits geschla
gen aber ich gewahre ihn noch nirgends er wird wohl für
einen College eine Dienststunde übernommen haben das
kam schon gelegentlich vor und ich beunruhige mich nichr
langsam wandere ich hin und zurück meinen Plaid fester



Der Abg Dr Gneist sprach sich gegen das Amende
ment für die Regierungsvorlage aus

Der Abg Dr Virchow erklärte sich ge en die Vor
lage da durch die zu frühe Eheschließung die Mortalität
der Kinder immer mehr wachse

Der Abg Götting sprach für den Regürungs Entwurf
welcher diejenigen Zahlen für allgemein gesetzlich feststelle
die seit 199 Jahren in dem größten Theile Preußens be
reits gelten

Auf Antrag des Abg l r Löwe wurde sein Antrag
behufs der Abstimmung getheilt und dann abgelehnt dem
nach die Regierungsvorlage angenommen

Fürst Bismarck wird gegen den 15 d M hier
eintreffen Der Kriegs Minister Graf v Roou hat sich
nach Gütergotz begeben

Dem Vernehmen nach hat das Gesetz über die
Civilehe die vorbereitenden Stadien so weit durchschritten
daß dasselbe nunmehr dem Staatsministerium zur Berathung
vorliegt Nach unseren früheren Mittheilungen brauchen
wir wohl kaum daran zu erinnern daß es sich in dem
EntWurfe nur um die obligatorische Civilehe handelt

Die Provinziab Korrespondenz schließt einen Ar
tikel über die neuen Berufungen ins Herrenhaus

Wenn auch die versöhnlicheren Stimmungen vieler
Mitglieder nicht ohne jeden Einfluß auf die Entschließungen
der Regierung bleiben konnten so erschien es doch im Inter
esse aller Theile geboten die Hoffnungen und Erwartungen
in Bezug auf die neue Berathung nicht ausschließlich oder
vorzugsweise auf jene innere Umstimmung zu gründen
Allerdings glaubt die Regierung des Königs auch darauf
rechnen zu dürfen daß die weitere besonnene und patriotische
Erwägung auch unter Mitgliedern der bisherigen Mehr
heit dazu führen werde daß sie der Durchführung des von
der Krone fest beschlossenen Werkes keinen weiteren Wider
stand mehr entgegensetzen

Die Kreuz Ztg schreibt Man hat mit vollem
Recht zu erwarten daß die Verhandlungen des Herren
hauses über die Kreisordnungsvorlage unter den augenblick
lichen Verhältnissen nicht etwa im Linne einer unbesehenen
Annahme der aus dem Abgeordnetenhause kommenden Vor
lage verkürzt werden Schon der Eintritt einer so großen
Zahl neuer Mitglieder erfordert eine wiederholt gründliche
Behandlung der einzelnen Paragraphen

Ausgeschlossen würde diese Rücksicht nur von der An
nahme sein daß diese Herren von ihrer Berufung welche
natürlich in Folge ihrer bekannt gewordenen allgemein gün
stigen Stellung zu der Regierungs Vorlage erfolgt ist be
stimmte Abstimmungsverpflichtungen übernommen hätten
Diese Annahme ist aber unserer Auffassung nach nicht nur
für die neuen Mitglieder des Herrenhauses ehrenrührig
sondern auch verfassungswidrig

Wir sehen einer um so sorgfältigeren Durchberathung
des Gegenstandes entgegen und erwarten selbstverständlich
von den Mitgliedern der rechten Seite des Hauses welche
der Kreisordnungsfrage aus eigener Anschauung näher stehen
daß dieselben zur Förderung einer solchen sachgemäßen
Durchberathung und allgemeinen Klärung der Frage sich
mit demselben Eifer wie bisher dieser Aufgabe unterziehen
werden daß vor allen Dingen Niemand von der rechten
Seite des Hauses unter diesen Umständen zurückbleiben
wird Selten ist das Erscheinen im Hause eine solche
dringende Gewissenspflicht gewesen als in der augenblick
lichen Situation

Frankreich

Paris 3 December Die Rolle welche die Bona
partisten am Freitage spielten gibt zu allerlei Betrachtungen
Veranlassung wobei die Orleanisten und Ligitimisten nicht
gewinnen Besonders verwundert man sich darüber daß
so principienstolze so gottesfürchlige kirchenstrenge Leule
sich nicht scheuen mit den verrufensten Vertretern der na
poleonischen Lotterwirthschaft die Köpfe zusammen zu stecken
und mit ihnen Kriegslisten zu verabreden Der Herzog von
Audisfret Pasquier fordert mit Rouher der Prinz von Au
male mit dem Prinzen Napoleon Arm in Arm Thiers vor
die Schranken um ihn als Vaterlandsverräther zu behan
deln welch ein erbauliches Schauspiel I Ein Rouher der
Vater so vieler gemachten Kundgebungen protestirt gegen
die Adressen der Gemeinderäthe zu Gunsten der Regierung
und prangt unter den 335 Abgeordneten die so eifrig für
die Ministerverantwortlichkeit eintraten

um die Schnltern zusammenziehend denn die Abende fangen
an kühl zu werden

Aber sallte nicht jetzt die Stunde bereits ganz verflos
sen sein wenn man aus Jemand wartet kann man freilich
nie einen richtigen Maßstab an die Zeit legen aber dennoch
giebt es in einer belebten Straße immer so kleine Zeichen
welche es erkennen lassen wie weit der Tag vorgerückt und
diese sagen mir daß die erwähnte Stunde abgelaufen

Die Post muß jetzt schon geschlossen sein und etwas
Besonderes Max zurückhalten ich sehe mich noch einmal
nach allen Seiten um und als ich ihn nicht bemerke gehe
ich die Straße hinauf von woher er zu kommen pflegt
gehe an seiner Wohnung vorüber die Fenster sind dunkel
gehe bis zum Postgebaude auch da kein Licht I

Ich frage die Schildwache welche gelangweilt vor der
Thür auf und abschreitet der Mann hat nur geseheu daß
alle Beamte das Comptoir verlassen die einzelnen Herren
kennt er nicht

Einen Briefträger der des Weges kommt frage ich
direet noch Max er hat aber heute seinen freien Tag ge
habt und kann mir nichts sagen

Ich tröste mich noch damit daß Max gewiß nachdem
er mich auf dem Platze unseres gewöhnlichen Rendez vous

Aus Halle und Umgegeud
Halle 5 December

Vorgestern Abend gegen 5 Uhr wurden in der
Cröllwitzer Actien Papier Fabrik der unverehel Auguste
Allner durch den herabfliegenden scharfkantigen Deckel einer
Abspülmafchine beide Beine weggerissen so daß der Tod
der Unglücklichen wenige Minuten nachher erfolgte Die
Beerdigung wird heute stattfinden

Predigt Anzeigen
Am 2 Advent den 8 December predigen

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Consistorialrath v
Dryander Um 2 Uhr Hr Diaconus Manne

Montag den 9 December Vormittags 9 Uhr Hr
Superintendent v ranke

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Diaconus Schweißer
Um 11 Uhr Kindergottesdienst Derselbe Um 2 Uhr
Oberprediger Veicke

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Superintendent v Franke
Nach der Predigt Beichte und Communion Hr Diaconus
Nietschmann Um 2 Uhr Hr Diaconus Nietschmann

Hospitalkirche Um 1 Uhr Beichte und Communion Hr
Diaconus Nietschmann

Tomkirche Um 19 Uhr Hr v Neuenhaus Abends 5 Uhr
Hr Domprediger v Zahn

Um 11 l/z Uhr aeademischer Gottesdienst Hr Ober
Consistorial Rath Prof v Tholuck

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse
Hr Pfarrverweser Zioderseld Um 9 Uhr Hr Kaplan
Peter Um 2 Uhr Christenlehre und Andacht Hr Pfarr
verweser Roderfeld

Zu Neumarkt Um 9 Uhr Hr Pastor Hossmami Abends
5 Uhr Hr Candidat ZZehrends

Zu Glaucha Um Uhr Hr Prediger Masse Abends
5 Uhr Vesper Hr Pastor Seiler

Mittwoch den 11 Dec Vormittags 19 Uhr Beichte
und Communion Derselbe

Diakonissenhaus Vormitt 19 Uhr Hr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr fällt der Gottesdienst aus

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Abends
6 Uhr Predigt und Communion Hr Pastor eyertag

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
19 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags
9 Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Kirchliche Anzeige
Getraute

Marieuparochie Den 1 December der Schneider
Brauns mit M A Hetzer kl Schlamm 8

Nlrichsparochie Den 3V November der Dienst
k necht H F A Müller i Diemitz mit I F H Schaf
fer nicht Den 3 December der Königliche Gerichts
Actnar F E E Reh her mit C M Schmidt Leipziger
straße 47

Domkirche Den 1 December der Fischer Wieske
mit P W A König vor dem Hamsterthor 4

Neumarkt Den 39 November der Arbeiter Voigt
mit M F C Böttig Fleischergasse 12

Glaucha Den 1 December der Maurer Glaenz
mit A F Rasch Der Handarbeiter Moritz mit
T Steinkopf

Geborene
Marienparochie Den 29 September dem Post

Secretair Rübmann eine T Sophie Erdmuthe Prome
nade 14s Den 23 dem Former Schröder eine T
Elise Emilie Marie Schulberg 4 Den 3 November
dem Gärtner Werner eine T Marie Wilhelmine Helene
Unterberg 5 Den 7 dem Victualienhändler He ndrich

eine T Luise Anna gr Ulrichsstraße 35 Den 19
dem Bürstenfabrikant Winkler ein S Hermann Wilhelm
Gottfried Brüderstraße 4 Den 18 dem Wagenschrei
ber Briefe eine T Marie Dachritzgasse 5 Ten
29 dem Buchhalter Becker eine T Bertha Ottilie Elise
Luckengasse 1k Dem Dachdeckermstr Hartnuß e T

Wilhelmine Jda Gartengasse 8 Militair Gemeinde
Den 5 September dem Sergeant Junge ein S Friedrich
Emil Bockshörner 9

Nlrichsparochie Den 13 August dem Schuhmacher
meister Ström er ein S Adolf Robert Hermann kl
Sandberg 11 Den 39 September dem Weichensteller
Brendel ein S August Gottlieb Gustav Reinhold gr
Sandberg 3 Den 17 Oetober dem Ober Telegraphi

gesucht und nicht gefunden in meine Wohnung gegangen
sei von diesem Gedanken angespornt eile ich schnellen
Schrittes nach Hause um ihn aus der Unruhe zu reißen

aber Niemand hat nach mir gefragt und nachgerade
wird mir doch ängstlich zu Muthe

Ich begreife nicht was ihn verhindern konnte mir
wenigstens zwei Zeilen zu schreiben

Ein ganzes Heer von Vermuthungen bemächtigt sich
meiner Seele was kann nicht Alles in viernndzwanzig
Stunden geschehen

Daß ich auch nicht da wartete wohin er doch noch
bis jetzt jetzt jeden Abend kam mich zu treffen

Ja mein war die ganze Schuld Mox mochte seiner
seits unbegreiflich finden daß ich so stillschweigend wegblieb
und gewiß hatte ich aus Ungeduld die Stunde für verflos
sen gehalten ehe sie es in der That war

Ich band meinen Plaid wieder um und machte den
ganzen Weg noch einmal kein Max Seine Fenster
dunkel wie vorhin er konnte also nicht zu Hause sein und
war wenigstens gesund

Einige Beruhigung lag in dieser gewonnenen Ueber
zeugung aber war denn Krankheit meine größte meine
eigentliche Sorge lag nicht die Unruhe weit tiefer begrün

I sten Hochstetter ein S Carl Christoph Waldemar
hinter der Landwehr 3 Den 31 dem Ober Steuer

Controleur Hahn ein S Heinrich Theodor Conrad Fritz
Leipzigerplatz 4 Den 9 November dem Kaufmann

Britting ein S Robert Richard Neinhold Töpferplan 1
Moritzparochie Den 28 September dem Schneider

meister Metze ein S Hermann Max Emil kl Ritter
gasse 1 Den 28 dem Handarbeiter Die sing eine T
Christiane Therese Friederite Martha Spitze 25 Den
3 November dem Maurer Schulze ein S Paul Otto
Klausthor Vorstadt 19 Den 6 dem Sattlermeister

und Möbelhändler Kröning eine T Bertha Louise
Sophie Martha Schmeerstraße 31 Den 17 dem
Böttcher Brandt ein S Carl August Richard Brunos
warte la Entbindnngs Institut Den 2i ein
nnehel S Johann Hermann Den 25 ein unehel
S Friedrich Wilhelm Den 26 eine unehel T
Friederike Leopoldine Anna Den 28 ein unehel S
August Franz

Domkirche Den 1 Mai dem Fabrikarbeiter Kell
ner eine T Johanne Wilhelmine Auguste Margarethe
Hallgasse 6

Katholische Kirche Den 8 September dem Ci
garrenfabrikanten Sichler ein S Johann Philipp gr
Ulrichsstraße 52 Den 13 October dem Schuhmacher
meister Krabel eine T Friederike Auguste Bertha alter
Markt 16 Den 31 dem Mechanikus Gabler eine
T Jda Marie Zapfenstraße 7 Den 29 November
dem Gelbgießer Ballhause eine T Amalie Mathilde
Johanna Anna Giebichenstein

Neumarkt Den 22 November dem Bahnarbeiter
Buder ein S Gustav Adolf Bockshörner 8

Glaucha Den 19 August dem Handarbeiter Haack
ein S Carl Paul Louis Langegasse 6 Den 25 dem
Metalldreher Schmeißer ein S Carl Hermann Otto
Taubengasse 3 Den 26 Sept dem Handarbeiter Weh

ner eine T Martha Unterplan 6 Den 15 October
dem Maurer Briefe eine T Christiane Henriette Marie
Mauergasse 9 Den 15 dem Maschinenbauer Pö

nike eine T Anna Elise Emma Königsstraße 49
Den 18 dem Kutscher Schützendiebel eine T Minna
Anna Liebenauerstraße 9 Den 24 dem Handarbeiter
Noack ein S Otto Hermann Schützengasse 3 Den
5 9 dem Handelsmann Milowsky ein S Franz Robert
Hugo Saalberg 4 Den 4 November dem Bahnarbei
ttr Voigtmann ein S Carl Franz Hirtengasse 4

Gestorbene
Marieuparochie Den 26 November der Schnei

dermeister Bernack 72 I Blasen Diphtheritis Den
27 des Lokomotivführers Schulze T Anna Elisabeth
2 I 4 M Gehirnentzündung Den 28 des MusikuS
Derpfch Ehefrau 29 I Lungenschwindsucht Den 39
des Hof Kammerrath Schneidewind nachgel T Sophie
74 I Herzlähmung Der Fabrikarbeiter Oecke 26 I
Tuberkulose Den 3 Novbr des Kaufmanns Hacht
mann rmget T 16 T Schwäche Des Restaurateur
Gläser S Hermann 4 M Lungenentzündung Des
Tischlermeisters Meißner T Lisette 3 I Bräune
Den 4 des Schuhmachermeisters Troll Ehefrau 51 I
Magengeschwür

Nlrichsparochie Den 27 November des Telegra
phisten Staude T todtgeb Den 39 des Kaufmanns
Finger Wittwe 66 I 8 M 26 T Schlagfluß Den
2 December des Kupferschmieds Brockhause S Max
1 I 11 T Schlagfluß

Moritzparochie Den 29 November des Fabrikarbei
ters Koppe T Marie 11 M 12 T Diphtheritis
Den 29 der Kaufmann Schader 52 I Magenleiden

Domkirche Ten 27 November des herrschaftlichen
Mundkochs Schrödel Wittwe 86 I Lungenentzündung

Neumarkt Den 26 November des Schauspielers
Porfch S Heinrich 2 I 3 M 29 T Durchfall
Des Handelsmanns Spiller Ehefrau Caroline geb Sie
gel 58 I Lungenemphhfem Den 27 ein unehel S
Friedrich Wilhelm 2 M 15 T Krämpfe Den 29 des
Droschkenkutschers Rostien T Helene 2 I 9 M 12 T
häutige Bräune

Glaucha Den 26 November eine unehel T Pau
line Wilhelmine Bertha 27 T Krämpfe Des Schif
fers Küpper S Gustav Robert 1 I 5 M 1 T Ohren
leiden Den 2 December des Maurers Otto Ehefrau
36 I 6 M 29 T Unterleibsentzündung

det in seinem unzuverlässigen Charakter war es nich
immer die innere Furcht vor dem was er etwa selbst thun
nicht vor dem was ihm gethan werden könne die mich
peinigte

Ich kam zum zweiten Male nach Hause jetzt schlief
Alles und ich konnte nicht mehr fragen ob er da gewesen
eine schlaflose Nacht folgte dem unangenehmen Abend und
wenn ich ja auf einen kurzen Augenblick in fieberhaften
Halbschlummer siel so träumte mir verworrenes beängsti
gendes Zeug und schreckte mich jählings wieder empor

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Der Rittergutsbesitzer v Eichel Streiber hat zur sil

bernen Hochzeit der Stadt Eisenach 199999 Thlr geschenkt
Paris 3 December Die Seine ist seit gestern um

3 bis 4 Fuß gestiegen In fast alle Keller die in der
Nähe des Flusses liegen ist das Wasser eingedrungen Der
Monitenr dessen Bureaux auf dem Quai Voltaire liegen
konnte heute nicht zur gewollteu Zeit erscheinen Seine
Druckerei die in dem Keller liegt steht unter Wasser In
der Umgegend von Paris sieht es furchtbar aus Das
Schlimmste ist daß das Regenwclter fortdauert und daher
ein weiteres Steigen des Wassers befürchtet wird
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Ein freundliches Garcoulogis unmöbl
in der Nähe des Marktes wirv sofort oder
zu Reujahr zu miethen gesucht Gefällige
Offerten besörd C Pvtz elt gr Ulrichsstr 1 7

Gesucht sof 1 3 möblirte Stuben
Adressen mit Preisangabe abzugeben in

der Expedition d Bl unter A S 1

Bekanntmachung
Auf die Bestimmung des H 7 des Gesetzes über die Schonzeiten des Wildes vom

86 Februar 1870 Gesetzsammlung S 12V
Wer nach Ablauf von 14 Tagen nach eingetretener Hege oder Schonzeit während

derselben Wild rücksichtlich dessen die Jagd in der Zeit untersagt ist in ganzen
Stücken oder zerlegt aber noch nicht zum Genusse fertig zubereitet zum Verkaufe
herumträgt in Laden auf Märkten oder sonst auf eine Art zum Verkaufe ausstellt
oder seilbietet oder wer den Verkauf vermittelt verfällt zum Besten der Armenkasse
derjenigen Gemeinde in welcher die Uebertretung stattfindet neben der Confiscation
des Wildes in eine Geldbuße bis Dreißig Thaler,

wird das Publikum hierdurch besonders mit dem Bemerken aufmerksam gemacht daß diesem
Verkaufsverbote alles Wild welchem nach 1 gedachten Gesetzes eine Schonzeit zu Theil
geworden ist es im Jnlande erlegt oder selbst mit Ursprungszeugnissen aus dem Auslande
bezogen sein

Halle den 3 December 1872 Die Polizei Verwaltung

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Snbhastation

soll das nachstehende dem Böttchermeister
Andreas BloMd zu Halle a/S gehörige
im dasigen Grundbuche Band 30 Nr 10V9
eingetragene Grundstück

An am Paradeplatze belegeneS Haus Hof

und Garten sowie Werkstatt mit Woh
nung in der kl Schloßgasse nach Nr 1204
und 1194 der Gebäudesteuerrolle mit jähr
lich 585 Nutzungswerth veranlagt

am 18 December d IS Borm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastatiousrichter
versteigert und
am 21 December d IS Vorm 11/z Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
owie der Hypothekenschein resp beglaubigte
Abschrift des Grundbuchblattes können in
unserem Bureau Zimmer Nr 25 einge
sehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dri te der
Eintragung in das Hypothekenbuch bedür
fende aber nicht eingetragene Realrechte gel
tend zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 24 Octber 1872
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
Ho ltze

S chrotenschuhe Fleischergasse 3
1500 Thlr sind sofort und 250V Thlr

im Januar auf sichere Hypothek auszuleihen
d rch Justizrath Wille

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz

auf dem Unterforste Dölauer Haide sollen
am Donnerstag den 19 December von
Vormittags 10 Uhr ab

circa 178 m liefern es Stockholz
140 Eichen mit 123 m

2 Birken mit 0,65 m
70 Kiefern mit 69 m
60 m eichene Kloben u Knüppel
10 m kieferne und

120 m Abraumreisig
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit am Forsthause Habichtsfang bei Nietleben
einfindeu und von den näheren Bedingungen
an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 4 December 1872
Königliche Oberförsterei

Wauerstewe,
für jetzt und Frühjahrslieserung in jedem
Quantum hat noch abzugeben

VI
Hafenstrasze 2

Zur Anfertigung von Haararbeiten so
wie Kränzen für silberne und goldene Hoch
zeiten empfiehlt sich

Th Pallas Unterplan 1

Steinkohlen versch Sorten Prehstcine
Briquettes Handformen Steine Knor
pel und Förderkohle liefere ich in Lowrys
und Fuhren unter billigster Berechnung frei
Haus Fr Mersebnrger Steg 5

Bestellungen werden auch Markt Nr 3
im Schirmladen entgegengenommen

Bettsedern reinigt bei reeller Bedienung
und soliden Preisen

Wilhelmine Kohlbach Harz 31
Drei halbj Landschweine stehen z Verkauf

Mebichenstein Reilsstraße 8

Mehrere angefangene Stickereien sind bil

lig zu verkaufen Mittelwache 9
Auch ist daselbst ein Bettschirm zu verk

auf Wechsel können Haus und
Gutsbesitzer nach Verhältniß zu

jeder beliebigen Höhe erhalten auch werden
Hypotheken angekauft Steinweg 31 part

Lumpen Knochen alte Metalle c
kauft fortwährend zum höchsten Preise

VI ui 6 Breitestratze 6
Preutz Lotterie Loose

kaust zur bevorstehenden 1 Klasse 147 Lot
terie mit hohem Aoenu jeden Posten und bittet
um Offerten unter Zusich rung strengster
Discretion

C Hahn in Berlin Jerusalemerstraße 11

Zimmergesellen
C Fuhrmann Magdeb Chaussee 9 b
Ein in Bureaugeschäften nicht ungeübter

Schreiber der über seine Zuverlässigkeit ent
sprechende Zeugnisse besitzt wird gesucht in der

Buchhandlung des Waisenhauses

Schuhmacher Gesuch
Ich suche 6 bis 8 gute und tüchtige

Arbeiter

Offene Stellen für Köchinnen bei hohem
Lohn für feine allere Stubenmädchen für
Gärtner Hofemeister Haus n Kellner
burschen durch Frau Deparade

Kräftige Burschen vom Lande die mit
Pferden umgehen können mit sehr gut Atte
sten wünschen 1 Januar Dienst durch

Fra u Deparade gr Schlamm 10d
Eine Kinderfrau wird 1 Januar aufs

Land gesucht Zu ersr Fleischer ,asse 12
Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeug

nissen wird 1 Januar gesucht
gr Klausstraße 17 im Laden

Ein Mädchen als Aufwartung gesucht
in der Putzhandlung gr Steinstraße 71

Herrsch Wohnung best in 5 Zimmern
versch K n Z 1 April k I z verm Kirchthor 7

Stube u Kammer an ruhige Miether zu
Neujahr zu vermiethen Schützengasse 18

Auch ein Bischof
Schluß

Mit diesem EntWurfe reist er nach Berlin wo in
zwischen Friedrich Wilhelm IV die Regierung angetreten
hat Bei Durchlesung des päbstlichen Schreibens erkennt
der König sogleich die Tragweite der darin ausgesprochenen
Grundsätze sowie das Beleidigende das darin für ihn und
seine Regierung lag

Er war in hohem Grade bewegt und sprach seine
Indignation unverholen aus Er befahl sofort einen Cou
rier abzusenden um den Gesandten der mit einem freund
lichen Schreiben nach Rom unterwegs war zurückzurufen
Als er meine Antwort las war er in mehreren Punkten
nicht einverstanden insbesondere aber äußerte er den Wunsch
daß ich nicht resigniren möge da diese Angelegenheit weni
ger mich berühre als den preußischen Thron und das
preußische Volk betreffe wofür er verantwortlich sei
Er erkannte daß Rom auch nicht die Absicht habe die
Kirche gegen Neuerungen zu schützen da ich ja nur dem
Beispiele einer langen Reihe von Vorfahren nachgekommen
war sondern daß das Schreiben mir geradezu zum Vor
wurfe machte daß ich die seit 200 Jahren bestehende Ob
servanz oder Gesetzgebung befolgte

Der Fürstbischof weist auf die bevorstehenden Kämpfe
der Regierung mit Rom hin wenn er sein Amt nicht
freiwillig niederlege

Der König erklärt daß er diesen Kampf nicht scheue
Bei der fortgeschrittenen geistigen Bildung in beiden Kirchen
könne ein solcher Kampf nur von kurzer Dauer sein

Welch ein Irrthum Wüthet der Kampf doch schon
mehr als vierzig Jahre nach jenem Conflict fort und
auch heute hat er noch nicht seinen Höhepunkt erreicht

Aus wiederholte Bitten und Gründe des Fürstbischofs
genehmigt der König dessen Amtsniederlegung Er führte
mich in einen benachbarten Saal in welchem das Staats
ministerium versammelt war Der König erklärte demselben
in einer sehr ausführlichen geistreichen Rede die Gründe
die ihn nach langem Widerstreben bewogen hätten meine
Resignation anzunehmen Zugleich eröffnete er demselben
daß er mich zu feinem wirklichen Geheimen Rath ernannt
habe mit der Verpflichtung meinen Aufenthalt in seiner
Nähe zu nehmen

So resignirt Gras Sedlnitzky ohne sich irgend eine
Competenz vorzubehalten auf sein Bisthum und siedelt nach
Berlin über Er gewährt denen die durch seinen Abgang
von Breslau gelitten Pensionen und sammelt aus seinen
Ersparnissen einen Fonds für Gründung des Paulinum
und Johanneum

In Berlin lebt er sehr still und zurückgezogen

Unerschöpflich ist seine Freigebigkeit gegen Arme und
Kranke Gemeinnützigen Vereinen den Typhus Waisen in
Schlesien und dem Vaterlande in seiner Bedrängniß bringt
er reiche Opfer Seiner Bürgerpflicht ist er stets nach
seiner Ueberzeugung treu geblieben

Noch am 6 März 1871 wenige Tage vor seinem
Tode eilt der 84 jährige Greis zur Wahlurne

Er ist im evangelischen Glauben gestorben Die päpst
liche Alleinherrschaft hat er nie anerkannt Nach der Nie
derlegung seines Amtes mußte er sehen wie das papisti
sche System immer straffer angezogen und die Bischöfe
immer mehr aus ihrer ursprünglichen Stellung degradirt
wurden ja sich geduldig degradiren ließen

Besonders in der Zeit des Streites über die gemischten
Ehen empfand er tief die schmähliche Behadnlung der
Bischöfe durch den Papst

Die Verurtheilung des Professors Günther eines
der geistreichsten Theologen seiner Zeit sammt den Motiven
und Urtheilssprüchen erfüllt ihn mit Unwillen und er
ruft aus Was kann von einem solchen Tribunal erwartet
werden

Die vollzogene Thatsache die Publikation des Dog
mas von der unbefleckten Empsängniß der heiligen Maria

welche Jahrhunderte hindurch insbesondere von den Je
suiten vielfach augeregt aber auf Grund der weisesten und
frömmsten Männer nie anerkannt worden war schlägt
seine Hoffnungen auf die römische Kirche völlig nieder Die
Unduldsamkeit der katholischen Kirche welche die Leichen
Evangelischer auf katholischen Kirchhöfen wieder ausgraben
und entfernen läßt empört ihn Theils erfuhr theils
erlebte ich wie im Süden von Deutschland und Italien auf
die äußeren Werke wieder das Hauptgewicht gelegt wird
auf Kasteiungen und äußere Opfer Ablässe Processionen
Wallfahrten Anbetung der Heiligen ihrer wunderthätigen
Bilder und Reliquien Alles Derartige mit allen daran
geknüpften Mißbräuchen und Irrglauben wird gefördert
und das arme Volk auf die Kraft solcher Dinge vertrau
end strebt dann nicht nach der inneren Heiligung der
wahren Frömmigkeit und Sittenreinheit versinkt vielmehr
immer tiefer in Unsittlichkeit

Als die traurigste Folge erkannte ich aber die immer
wiederholten Bibelverbote Ich mußte mich endlich
überzeugen daß die römische Kirche nicht mehr auf dem
wahren katholischen Grunde steht daß sie in Irrthümer
gerathen ist welche der reinen Lehre des Evangeliums ent
gegen sind

Am 12 April 1863 erfolgt der Uebertritt des Grafen
Sedlnitzky zur evangelischen Kirche in aller Stille und ohne
alle Formalitäten indem er einfach und ohne vorherige

Eine kl St wenn möglich mit Bett sof
oder Neujahr beziehbar gesucht Zu erfragen

Englische Schuhfabrik gr Steinstr 17

Stunde
üuftdr

Par Lin

T u istvr

Par An

Stelat
Keucht
Procent

Lustw

N Grad

Ein Pelzkragen gesunden Abzuholen
Gartengasse 3

Verloren
am Dienstag 1 Pa r besohlte Zeugschuhe

Geg Bel abzuge ben Rathh ausgasse 10
Eine gelbe Dogge zugelaufen Abzuholen

Unterberg 12
Ein emiritirter Geistlicher wünscht noch

einige Knaben in Pension 1 Januar oder
1 April 1873 zu nehmen Zu erfragen in
der Expedition dieses Bl

FU HallescheTurner Feuerwehr
L/lSonnabend den 7 Dec Ab 8 Uhr

HZ Uebung
Nathshof

Rathhausgasse 9
Klöse mit Meerrettig
4 December 1872

MorgS 6
Mittags 2
AbbS 10
Mittel

331,41
627,18
328 55 2 10
329 05 s 3,33

87 2 9
98 3 7
83 2 6

Anmeldung an dem Abendmal in der Friedrich Werder schett
Kirche zu Berlin theilnimmt

Er ist der erste deutsche Bischof seit der Reformation
der sich zum evangelischen Bekenntniß wendete N F P

Arnold Wellmer

Börsen Versammlung in Halle am 5 Dec 1872
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo sein gut pieishaltcud ordinär m tt uud weichend
couranke Sorten 79 86 Thlr bezahlt fein 87 Thlr

Roggen 1000 Kilo gedrückte Stimmung 63 64 Thlr bezahlt
Gerste 1000 Kilo matt auswärtige Nachfrage sehr ruhig Cheval

fein 65 66 Thlr beza lt schwere Landgerste 57 59 Thlr
erd und dunkel schwer verkäuflich 54 55 Thlr zu notiren

Gerstenmalz 50 Kilo schleppendes Geschäft 4 Th r zu notiren
Hafer 1000 Kilo ohne Aenderung 48 51 Thlr bezahlt
Hülsenfrüchte 1000 Kilo ohne Kauflust
Mais 1000 Kilo 55V Thlr bezahlt
Lupinen 1000 Kilo 44 Thlr bezahlt
Kümmel 50 Kilo 10 10 Thlr bezahlt
Oelsaaten 1000 Kilo Raps 103 106 Thlr bezahlt Dotter 84 bis

86 Thlr bezahlt
Stärke 50 Kilo ruhig 9 Thlr incl zu notiren
Spiritus 10 000 Liter M matt loco Kartone 19 Thlr Rüben

18 Thlr bezahlt
Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr
Riiböl 50 Kilo 12 Thlr gefordert 11 Thlr gesucht
Prima Solaröl 50 KiloPetroleum deutsche 50 Kilo unverändert fest
Rohzucker SV Kilo in fester Haltung und preishaltend Brode kuapp

und Preise ziemlich behauptet gemahlene in matter Haltung
Rübenfyrnp 50 Kilo 3V 4V Thtr bezahlt
Rübenmelaffe 50 Kilo 41 42 Sgr
Pflaumen 50 Kilo 1
Kirschen 50 Kilo Geschäft
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 16 17 Thlr bezahlt Brenn 12 Thlr

bezahlt
Oelkuchen 50 Kilo loco hiesige 2 /i, 2 Thlr bez
Futtermehl 50 Kilo 2 /i, 2 Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 1V 1 Thlr Weizen 1 2 Thlr bez
Heu 50 Kilo 1 1 Thlr bez
Langstroh 50 Kilo 22 Agr bez

Taubstummen Anstalt
Montag den 9 December Nachmittags 2 Uhr findet

die öffentliche Berloosung im Anstattslocale Jägerplatz 9
unter Mitwirkung der Polizeibehörde statt Die geehrten
Loosinhaber werden hierzu ergebenst eingeladen Die Ge
winne würden aber nicht am VerloosungStage in Empfang
genommen werden können sondern erst Mittwoch den 11
December und die folgenden 8 Tage von früh 9 bis Nach
mittag 5 Uhr Die Liste der Gewinnloose wird in der
Kitzingschen Tabackshandlung Schmeerstraße 43 vom 11
December an bereit liegen

Halle den 3 December 1872 Klotz

Aufträge zum Hausschlachten nimmt an
Kapellengasse 11

Zu vermieth p 1 Jan k I eine f möbl
Stube m Schlafkabiuet Dachritzgasse 5 II

Eine sein möbl Slube mit Bett 1 Jan
zu vermlethen Hanfsack 4

Eine Herrschaft Wohnung passend f einen
einz Herrn a d Univ ist zu verm und 1
April zu bez Zu ersr in d Ex ped d Bl

Ein Landwirth s I April 1873 sreundl Woh
nung Adr A B 127 in d Exp d M abzug
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1873 VIII 175 3 8 Aöd 20 8ssr
in ölöA liöillsudä 1 I dlr

in ölo liÄnsllbä in Lloläsodn 1 llilr 7 /z 8Zr
Der Ertrag ist zum Resten der durch die 8lurmffuth vom

13 Zlovember verunglückten Remohner der Provinz Schleswig
Hotstein bestimmt

Frische Holland FluMrPfen u Schleien
A 5 z A w schönen großen Exemplaren empfing wieder

C5 W s ZGÄi ii am Markt
KcZ Wohl z beachten A2S

Ich bringe hiermit zur öffentlichen Kenntniß datz alle mir zum Färben Drucke
und Waschen eingelieferte Sachen die länger als 1 Jahr liegen am 1 December
gerichtlich verkauft werden IliZMt MMvr Färdereibesitzer

Mi ÄIllll rIltlIIllKindes TViiKin
S Wiskvr Dopp liettMit

M Hve i
NilNlIllÄlii A8e in il

KktiMieti

a Ivr u smxkskitNaseliluen KauÄluuA
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rillvu Iin 8t ll1 8ellU lx tt Sildor unä Lloltl init äsn besten Klägern
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Frische Citronen Prima Schweizer und Limvurger Käse Pfeffer und
Senf Gnrken PreikclS Beeren und Magdeburger Sauerkohl Beste baiersche
Schmelzbutter zum Backen Prima baiersche Gebirgsbntter halte bei Bedarf
bestens empfohlen

Sophienstraße 7 O

Gegen Magen und Unterlelbslnden
Daß mich der Glauer sche Kräuter Liquenr binnen 3 Wochen nachdem ich drei

Flaschen gebraucht hatte vollständig von einem mehrjährigen sehr schmerzhaften Magenleiden
befreit hat attestire ich hiermit und empfehle den Glaner fchen Kräuter Liqueur allen
ähnlich Leidenden

Oschatz den 16 November 1872 Friedrich Wilhelm v Böse
Für Halle hat Lager a Fl 10 Sgr Herr C Brodkorb jun

U,H NMR MM RSWURRl WNV lon otllvll unä ur vor
sn liebsten Swdsn u LnLlwnkousrsnss smpksdlsn in dsstsr u itat unä s dilliAstsn

xrsisun nsns kromsn äs Nr 12Löütellurigsii ur nliekoruvA in s Hans sräsn xromxt ÄUsxsküdrt

HaiiMii I vrKräftig und schön
empüelilt dilligst

Die berühmtesten M
W ZKs H i k U r t IR M
U UMjM Kargntiß
M in verschiedenen Sorten zu 5 7
B 1 u 12 2empfehle in echter Qualität

O GAS ÄK ÜK KLeipzigerstratze 95 K

ItilSAK v9gl Sch amm 2
empfiehlt sein reichhaltiges Lager von allen
Sorten Steingut sowie braunes Kaffee
Koch und Bratgeschirr echte Frohburger
Töpferwaaren Bratpfannen mit und ohne
Deckel lange und runde Schmortöpfe so
wie alle in dies Fach einschlagende Artikel zur
besten Auswahl und billigsten Preisen

Dauerhafte Sopha verk Geiststraße 29
Korbweiden verkauft Saalberg 14

kelle
Sonnabend Schlachtefest

früh 9 Uhr Wellfleisch Abend Wurstsuppe

o tU MlWbMMiM
empfiehlt

g gr Ulrichsstratze 23
Hemdchen JübchenMüizchen WindelnWickelbänder Lätzchen

Tragebettcheu Bezüge
Tragemäntel
Flanell zu Windeln

Jeden mir werdenden Auftrag auchj
nach auswärts führe auf sSorgsamste aus

oooo OOLA ooooc
Eine Mrtüie Zieste von

8ittin i ique elv
offerirt billigst zum

Leipzigerstratze 92

isK 6 /l Z

r Äs, Moo s

Stadt Theater
Freitag den 6 December

16 Vorstellung im 2 Abonnement
TZ Zum letzten Male in dieser Saison UZk

Papa hat s erlaubt
Schwank mit Gesang in 1 Akt von H v
Moser u L Arronge Musik v Mal

Neu Hierauf NeuBrennende Liebe
Original Lustspiel in 1 Akt von R Otto

Zum Schlaß
Die weibliche Schildwache

Liederspiel in 1 Aufzuge von Friedrich
Musik arrang v Stiegmann

Neues Theater
Freitag den 6 December

Wer wagt gewinnt
Lustspiel in 1 Akt

Dann
Faust und Gretchen

Posse mit Gesang in 1 Akt
Zum Schluß

Die Verlobung bei der Laterne
Operette in 1 Akt von Offenbach

Restaurant 6er
Saal Schloß Mien Merbranerei w Giebichenjiem
Freitag 8 i l vi tvL e t

wozu ergebenst einladet
früh 9 /z Uhr Wellfleisch Abends div Wurst u Suppe

ili I

Müllers ZSvU vuv
MK Sonntag den 8 December WE

M Zum große Ertra Mlitair Lolltkrtk M
1 VI, jI II I lit ilgegeben vom gesammten Musikcorps des Magdeburg Fuß Artillme

Regiments Nr 4 Dirigent Herr Stabstrompeter Beyer
Familien Billets a 19 Sgr gültig für 3 Personen sind zu haben in der Cigarren

Handlnng von Herrn Kitzing Schmeerstr 4Z Entröe an der Kasse 5 Sgr
Ansang des ersten Concerts Nachmittags 3 Uhr des zweiten Concerts Abends 7 Uhr

Programms an der Kasse

Nach dem Concert WsTll

MÄUvk V SvIR vii
Montag den 9 December

Zum Besten der MechWemmten am Ostseestrande

Großes Militair Abend Concert
gegeben vom gesammten Musikcorps des Magdeb Fuß Artlllerie Regt Nr 4

Dirigent Herr Stabstromptter Beyer

Anfang 7 l/z Uhr Entr6e nach Beliebenohne der Wohlthätigkeit Schranken zu setzen

1 Theil
1 Hochzeitsmarsch aus Ein Sommernachts

traum v Mendelssohn
2 Ouvertüre zu die schöne Helena v Offen

bach

3 Schlummerlied v Frenkel Trompeten Solo
Herr Körner

4 ckriedenkiisalmen Walzer von Zickoff
5 Finale a d Op Andine von Lortzing

Quadrille Flotte Rursche von Seifert

2 Theil
7 Xillsor Uarsell von Wieprecht
8 Luverture z Lp die ZauöerMe von

Mozart
9 ZZrautchor a d Lohengrin v Wagner

lö u oIIiÄ Äitxnrk vonWeißenborn neu
I I ohiourri üöer Volkslieder von Nitsche
12 Areten Polka a d Zaubermärchen das

Wunderhom von Conradi

Kür di Reda tlou v motwsrtlich O Bertram Nwck der Bnchdnickerii dt Wais vhaus S
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